
Westerholter Erinnerungspfahl

Auf  dem Grundstück befi nden sich 3 Ehrenmäler für gefallene 
Soldaten und Kriegsteilnehmer. 

Das kleine Ehren-
mal 1870/71 war 
zunächst an der 
alten Schule Am-
merländer Strasse 
52 aufgestellt, kam 
aber um 1960 dann 
auch zu den Eh-
renmälern der letz-
ten Weltkriege. Es 
steht rechts vom 
großen Ehrenmal.

Nach dem 1. Weltkrieg musste ein geeigneter Platz für ein Ehren-
mal der gefallenen Soldaten gesucht werden. Heinrich Diedrich 
Willers stellte das jetzige Grundstück an der Ammerländer Straße 
zur Verfügung. Das Ehrenmal, zunächst ohne Sandsteinsockel, 
wurde 1922 feierlich zur Erinnerung an die Gefallenen des 1. 

 
 Weitere Informationen fi nden Sie in unserer 

Dorfchronik oder über diesen QR-Code.

Das Denkmal
Weltkrieges ein-
geweiht. Auf  
der Rückseite 
stehen die zu-
rückgekehrten 
Frontkämpfer.
Für die Gefal-
lenen des 2. 
Weltkrieges hat 
man 1960 un-
ter dem bereits 
vorhandenen 
Ehrenmal ei-

nen großen Sockel errichtet, auf  dem die Namen der Gefallenen 
verewigt wurden. 
Viele Westerholter Familien sind unter den Inschriften zu fi nden.

Denkmal des 1. Weltkrieges mit Willi Wellmann und Lehrer Edmund 
Gauer, ca. 1959.

Reinigung des Denkmals, v. l.: Erich Krüger, Wil� ied Roßkamp, Heinz Wil-
lers, Helmut Wi� e und Heinz Stöver, 2008.




